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Man hat aufwendig dazu geforscht, wie sich die
Notengebung  auf  die  Leistung  auswirkt.  Das
Ergebnis ist klar: Schüler, deren Lehrer streng
benoten,  lernen  mehr  und  bringen  bessere
Leistungen als solche, bei denen die Lehrer milde
benoten. Wenn der Lehrer allen Schülern gute
oder genügende Noten gibt, dann wird weniger
gelernt. Eine grossangelegte neue Studie zeigt,
dass  strenge  Benotung  nicht  nur  die  guten
Schüler  motiviert,  sich  mehr  anzustrengen,
sondern auch die schwächeren. Als Grund sehen
die  Forscher  den  Effekt  auf  den
Schulabsentismus:  Schüler,  die  bei  strengen
Lehrern in die Klasse gehen, schwänzen weniger
häufig die Schule. Wenn sie wissen, dass sie bei
einem  Lehrer  nur  auf  eine  passable  Note
kommen,  wenn sie  den Unterricht  regelmässig
besuchen, dann tun sie das.


